
Die Angestellten der  
Tagesgestaltung Gelter­
kinden präsentieren ihre 
Mini-Chienbäsen.

Mit Stolz und  
Freude hergestellt

Ab heute verkauft die Migros Basel in den Filialen Schönthal, Schönthal Do it + 
Garden, Liestal, Bubendorf, Pratteln und MParc Dreispitz Mini-Chienbäsen, die als 
Anzündhilfe dienen. Sie werden von Menschen mit einer Behinderung hergestellt.

Text und Bilder: Selina Meyer

K onzentration und Motivation sind 
beim Betreten des Raums spürbar. 
An verschiedenen Tischen wird 
fleissig gearbeitet. Es gibt viel zu 

tun: Holz muss zugeschnitten, gespitzt, rich-
tig zusammengeleimt und in Wachs getunkt 
werden. Aus diesen verschiedenen Arbeits-
schritten entstehen Mini-Chienbäsen, 
Anzündhilfen in Form eines kleinen Besens. 
Dieses lokale und einzigartige Produkt wird 
von Menschen mit einer Behinderung her

gestellt, die von der Eingliederungsstätte 
Baselland ESB angestellt sind. Die Stiftung 
unterstützt Menschen mit einer Behinde-
rung in den Bereichen Arbeiten, Lernen  
und Wohnen. Mit rund 480 Arbeitsstellen, 
100 Wohnplätzen und diversen kulturellen 
Veranstaltungen verfügt die Eingliederungs-
stätte über ein breites Angebot. 

Die Idee zu den Mini-Chienbäsen entstand  
vor rund vier Jahren und ist der ganze Stolz 
aller Beteiligten. «Der Mini-Chienbäse ist ein 

voller Erfolg, und es ist für uns besonders 
schön, wenn unsere Produkte auf dem freien 
Markt verkauft werden können», sagt Chantal 
Zimmer, die Leiterin der Werkstatt. Die 
Angestellten mit einer Beeinträchtigung kön-
nen fast alle Arbeitsschritte allein umsetzen. 
Vom Spitzen der Holzstäbe bis zum Ein
packen und Zählen, alles können sie über-
nehmen. «Das Schönste an meinem Beruf ist 
es zu sehen, dass auch Menschen, die nicht 
auf dem ersten Arbeitsmarkt einsatzfähig 
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Migros 
Basel

Mini-
Chienbäse
Preis pro Stück:  
Fr. 4.95, davon 

gehen Fr. 2.50 an 
die ESB.
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Bohrmaschinen für 
alle Materialien
Die «Do it + Garden»-Filialen 
Sternenhof, Schönthal und 
MParc Delémont verfügen 
über ein grosses Sortiment an 
Bohrmaschinen. Die Preise 
variieren zwischen 30 und 
500 Franken. Vor dem Kauf 
sollte man sich überlegen,  
in welches Material überwie-
gend gebohrt werden soll. 
Nicht alle Maschinen eignen 
sich für jeden Untergrund. 

Der blaue Bohrhammer von 
Bosch kann bei Backstein- 
oder Betonwänden verwen-
det werden. Möchte man aber 
zum Beispiel an einer Holz-, 
Kunststoff- oder Metallober-
fläche ein Bild aufhängen, 
sollte eine andere Maschine, 
beispielsweise der Bohr-
schrauber von Stanley  
zum Einsatz kommen. 
Die Mitarbeitenden in den 
Filialen stehen bei der Aus-
wahl der richtigen Maschine 
sowie für Tipps bei der 
Anwendung direkt vor Ort  
zur Verfügung.

sind, wunderschöne Produkte herstellen.»  
In Chantal Zimmers Worten ist die Wert-
schätzung für die Arbeit ihrer Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter deutlich zu spüren. 

Ein Sommer und Winterhit
Der Chienbäsen-Umzug in Liestal soll tradi
tionell den Winter vertreiben, und mit der 
Verbrennung eines grossen Holzhaufens  
die Kraft des Winters endgültig gebrochen 
werden. Die Wärme der Sonne wird sym
bolisch mit den brennenden Fackeln und 
Chienbäsen anschliessend ins Tal getragen. 
«Chien» nennt man das besonders harz
reiche, schnell brennbare Holz. Die Besen, 
die am Chienbäsen-Umzug in Liestal zum 
Einsatz kommen, bestehen aus solchem Holz. 
Damit die Mini-Chienbäsen gut brennen, 
sind sie mit einer dünnen Wachsschicht 
überzogen. Sie können sowohl im Winter 
zum Cheminée anzünden, als auch im Som-
mer zum Entfachen der Holzkohle beim 

Grillieren verwendet werden. Wichtig ist es, 
die Mini-Chienbäse nicht in der Hand anzu-
zünden, sondern sie dafür in der Feuerstelle 
abzulegen.

Rund 17 Menschen mit einer Behinderung 
in der Werkstatt in Gelterkinden stellen 
sicher, dass 1500 Mini-Chienbäsen pünktlich 
zur Vorfasnachtszeit in den Filialen der 
Migros Basel bereit sind. Hatice Akbati ist 
eine von ihnen, ihr macht das Eintunken in 
das Wachs am meisten Spass. Yvonne Gysin 
hingegen klebt sehr gerne die kleinen Holz-
stäbchen zusammen, aus denen der Chienbä-
sen entsteht. «Mein Ziel ist es, ohne Fehler 
und so exakt wie möglich zu arbeiten», sagt 
sie. Die verschiedenen Arbeitsschritte wer-
den von allen durchgeführt. Besonders kniff-
lig ist das Zusammenleimen der sechs äusse-
ren Holzstäbchen. Einig sind sich auch alle 
darüber, welches der beliebteste Arbeits-
schritt ist: das Einpacken. Dann wird ersicht-
lich, was sie zusammen geleistet haben. MM

1 Yvonne Gysins Ziel ist 
es, exakt und fehlerfrei 
zu arbeiten. 

2 Das Zusammen­
leimen ist der kniff­
ligste Arbeitsschritt. 

3 Damit die Mini-Chienbäsen 
schnell brennen, werden sie 
in Wachs getaucht.

4 1500 Mini-Chienbäsen 
wurden in Gelterkinden für 
die Migros Basel hergestellt.
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